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2008/I/2



P.b.b.



Liebe Gemeinden! Vom 21.-25. Mai dieses Jahres fanden in Wolfenhausen (D) Kirchentage statt. Dieses Fest war wieder einmal von besonderer Bedeutung, da eine Reihe von Weihen stattfand. Christine Fuchs bekam die Weihe zum Kleriker. Monika S. und Robert Michael Schulz die Weihen zum Kleriker und Ostearius (Türwache). Elfriede Hafner, unsere treue Begleiterin wurde Diakon und Bertil Tedehall wurde zum Priester geweiht. Unser lieber Bischof Evert Sundien aus Schweden war uns ein eifriger, pflichtbewusster und einfühlsamer Wegbegleiter, wofür ich ihm hier besonders danken möchte. Ich wünsche allen Würdenträgern ein gesegnetes schaffen und gelingen ihrer neuen Aufgaben, Pflichten und Hoffnungen. Die Zahl der Teilnehmer an den Kirchentagen war auch besonders hoch und bedeutsam. Allen voran möchte ich Bischof Peter O. Baay herzlich danken für die wunderbare und äußerst beeindruckende Segensandacht, die er draußen auf einem Feld zelebrierte. Die nächsten Kirchentage finden vom 11.-14. Juni 2009 in Vösendorf bei Wien statt. Der römisch-katholischen Priester hat uns freundlicherweise eingeladen, in seiner Kirche und seinem Pfarrhaus unsere Festtage zu verbringen. Ich danke ihn auf diesem Wege sehr für seine Offenheit, Mithilfe und Bereitschaft. Es finden in Vösendorf auch immer wieder ökumenische Gottesdienste statt, an denen ich sehr gerne teilnehme. An dieser Stelle möchte ich all jene, die Vösendorf (unweit von Wien) besuchen wollen, darum bitten mich davon in Kenntnis zu setzen, damit ich Hotelzimmer bestellen kann. Rev. Wolfgang Peschel.



2008/I/3



Offizielle Verlautbarungen Zutphen (NL): am Mittwoch, den 16. April 2008



wurde Ina van der Rijs zu einem höheren Leben abberufen. Schwester van der Rijs hat mit ihrem Mann vielen Geistlichen auf der ganzen Welt geholfen bei der Erstellung ihrer Paramente. Mit ihr verliert die Kirche eine große Stütze. Möge das ewige Licht ihr umstrahlen.



Hamburg: am Donnerstag, den 22. Mai 2008 wur-



de Robert Michael Schulz von Bischof Evert Sundien in Wolfenhausen die Weihe zum Klerk erteilt.



Lebach: am Donnerstag, den 22. Mai 2008 wurde Monika S. von Bischof Evert Sundien in Wolfenhausen die Weihe zum Klerk erteilt.



Wien: am Donnerstag, den 22. Mai 2008 wurde



Christine Fuchs von Bischof Evert Sundien in Wolfenhausen die Weihe zum Klerk erteilt.



Graz: am Freitag, den 23. Mai 2008 wurde Rev. El-



friede Hafner von Bischof Evert Sundien in Wolfenhausen in den Stand des Diakonats erhoben. Rev. Hafner wurde die Kirchengemeinde Graz zugeteilt als Pfarrdiakon. 2008/I/4



Wolfenhausen: am Samstag, den 24. Mai 2008



wurde Rev. Bertil Tedehall von Bischof Evert Sundien in Wolfenhausen in den Stand des Priesterordinariats erhoben. Rev. Tedehall wurde die Kirchengemeinde Wolfenhausen zugeteilt und wird Very Rev. Valerian Kohlhoff assistieren.



Hamburg: am Sonntag, den 25. Mai 2008 wurde Robert Michael Schulz von Bischof Evert Sundien in Wolfenhausen die Weihe zum Ostearius (Türwache) erteilt. Lebach: am Sonntag, den 25. Mai 2008 wurde Monika S. von Bischof Evert Sundien in Wolfenhausen die Weihe zur Ostearia (Türwache) erteilt.



Wolfenhausen: am Sonntag, den 25. Mai 2008 hat Rev. Tedehall in Anwesenheit von Besuchern aus Schweden, Dänemark, Österreich, den Niederlanden, Deutschland und der USA den Primiz gefeiert.



Wien: am Freitag, den 30. Mai 2008 hat Alexander Peschel das Sakrament der Heiligen Kommunion zum ersten Mal empfangen dürfen unter Beteiligung seiner Schulfreunden. Wir wünschen ihm und seinem Vater, Very Rev. Wolfgang Peschel viel Glück zu diesem Ereignis.



2008/I/5



Wien: am Montag, den 2. Juni 2008 hat Rev. Alois Schaffer sein 40-järiges Priesterjubiläum feiern dürfen. Wegen seiner Gesundheit hat er von einer öffentlichen Feier Abstand genommen. Wir wünschen ihm aber trotzdem alles Gute zu diesem Anlass.



Shanti: Unser vorsitzender Bischof hat gleich nach seinem Ankunft in Belgien erneut gesundheitliche Probleme bekommen. Auch seine zweite Niere hat versagt und er muss nun dreimal wöchentlich ins Krankenhaus zur Dialyse. Obwohl sein Zustand sich langsam bessert, möchten wir fragen ihn weiter in euere Gebete zu gedenken.



Shanti/Wolfenhausen: Die jährliche Kollekte für



das Reisefonds des vorsitzenden Bischofs hat in diesem Jahr ein Betrag von 100 Euro zusammengebracht. Diesen Betrag wurde am 15. August an Rt. Rev. Maurice Warnon übergeben.



Zentral-Europa: unser nächster Kirchentag wird in Wien organisiert vom 11. bis 14. Juni 2009. Auf eine Herbstversammlung wurde diesmal verzichtet. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Very Rev. Wolfgang Peschel in Wien. Deutschland: Unser Treffen in Oktober kann nicht



stattfinden, weil Very Rev. Johanns van Driel dann in Kur ist. Ein neuer Terminvorschlag folgt. 2008/I/6



Regenbogen Kollektion # 7 Die Kinder in der Liberalkatholischen Kirche



Fragen an Eltern Schätzen Sie Kinder im Dienst ihrer Gemeinde und helfen Sie ihnen willkommen zu sein? Suchen Sie Möglichkeiten, Kinder aktiv an jedem Aspekt der Liturgie zu beteiligen? Sind Sie sich dessen bewusst, dass diese auch zur Errichtung des Liturgischen Tempels beitragen? Wenn Ihnen Kinder als Last erscheinen – oder als Unterbrechung Ihrer Erwachsenenpläne – sind Sie dann im Stande eine flexible, ausgeglichene Annäherung zu finden, um ihren Wünschen so zu begegnen, wie den Ihren? Beachten Sie, dass die Seele ihres Kindes älter sein kann als Ihre; obwohl inkarniert in jungen Körpern, und seien Sie deshalb offen für den Dienst mit Kindern in jedem Alter in Ihrer Gemeinde Streben Sie an, Kinder als volle Mitglieder ihrer Gemeinde zu betrachten und sie deshalb an Entscheidungen Ihrer Gemeinde zu beteiligen? Übermitteln Sie die Liberalkatholischen Werte, Lehre und Auslegungen in einer effektiven Weise?



2008/I/7



Was wollen wir an unsere Kinder weitergeben? o



Das Bewusstsein von Gottes Existenz.



o



Die Existenz einer göttlichen Mutter, stets bereit zu schützen und alle Geschöpfe der Welt zu heilen, insbesondere Kinder.



o



Die Einheit und Heiligkeit des Lebens in allen Königreichen: engelhaft, menschlich, tierisch, pflanzlich, mineralisch.



o



Dass Geschöpfe in einer unsichtbaren Welt existieren, die so real sind wie die Sichtbaren.



o



Die Ansicht, dass die Welt als ein „Ganzes" existiert und nicht als eine Menge getrennter Teile.



o



Die Ehrfurcht für das Universum als Schöpfung Gottes und das tiefe Bewusstsein einer natürlichen Welt.



o



Dass alle Menschen zurückkehren zur Einheit Gottes, wieweit sie auch von ihr entfernt sein mögen.



o



Dass die wunderbare Bestimmung der Menschheit ist, die Fülle des Christusbewusstseins zu erreichen.



o



Dass Gott Liebe ist und dass jeder Liebe geben und nehmen soll.



2008/I/8



o



Dass jede lebende Kreatur einen göttlichen Funken hat und dass deshalb jedes und jeder von ihnen das gleiche Recht zu leben hat, ungeachtet Nation, Rasse, Farbe, Geschlecht, Alter, Form und Ursprung.



o



Dass unser Planet selbst lebt, das Universum lebt und dass wir alle an dem Leben teilhaben, mit allen göttlichen Kreaturen, sichtbar und unsichtbar.



o



Dass unser physischer Körper der Tempel des Heiligen Geistes ist.



o



Die Akzeptanz verschiedener Lebensstile, der Respekt gegenüber der Würde und den Wünschen Anderer und die Anerkennung der unterschiedlichsten Gottesdienste, Kulturen und Künste.



o



Der Sinn, einer Liberalkatholischen Gemeinschaft anzugehören und den Segnungen eines sakramentalen Lebens zu teilen.



o



Anbetung gebührt Gott alleine und dieser Respekt gebührt der Präsenz Christi in der Kirche.



o



Dass alle Diener, unabhängig ihrer Weihen oder Funktionen, menschliche Wesen sind, die spezielle Pflichten im Dienst der Gemeinde ausführen;



o



Dass es gilt einen Unterschied zu machen zwischen der Funktion in der Kirche und der Persönlichkeit.



o



Dass Kinder von Gott besonders geliebt werden, und dass sie um Hilfe und Schutz ersuchen dürfen.



2008/I/9



Fragen an Kinder Warum nehmen wir am Dienst der Kirche teil? Fühlst du dich sicher und geschützt während der Dienste? Haben wir Freundschaft geschlossen mit einigen Erwachsenen in unserer Gemeinde? Mit einigen Kindern? Möchtest du das gerne? Was kannst du tun, um aus unserer Gemeinde einen freundlicheren Platz zu machen? Ist die Kirche ein Ort, an dem du darüber nachdenkst, was für ein Mensch du sein möchtest? Siehst du erst auf die Präsenz Gottes in den Erwachsenen, oder in den anderen Kindern, die du siehst? Spürst du den Schutz der Engel? Oder unserer Mutter Maria? Fragst du nach ihrem Schutz für dich und für andere? Fühlst du manchmal die Gegenwart Gottes in der Welt rund um dich? In Tieren, Pflanzen, Mineralien? Denkst du, dass wir vor unserer Geburt lebten? Denkst du, du lebst jetzt das erste Mal in dieser Welt? Wird das dein letztes Leben hier sein?
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Prozession Klerkweihe Segnung des neuen Diakons Mariameditation, gelesen von Frau Christine Fuchs (Wien)



2008/I/11



Der neue Diakon Elfriede Hafner liest das Evangelium Fotoshooting nach Ablauf der Diakonsweihe am Freitag



2008/I/12



Der neue Priester Bertil Tedehall gibt den Friedensgruß Spendung der Heiligen Kommunion während des Primiz



2008/I/13



Fotoshooting nach Ablauf der Priesterweihe von Bertil Segensandacht in der freien Natur mit Bischof Peter O. Baay



2008/I/14



Haben Sie es gewusst? Dieb muss zur Straf in der Bibel lesen! Als kreativ bei der Bestrafung eines Bibeldiebs hat sich ein Richter in Singapur erwiesen. Bal Reddy verurteilte den Dieb neben vier Monaten Haft zur Lektüre der Heiligen Schrift. Nach der Urteilsverkündigung habe der Richter dem 26-jährigen Wiederholungstäter eine Bibel geschenkt. Der Täter hatte als Motiv angegeben, seine alte Bibel sei abgenutzt gewesen.



US-Politiker stellt Strafanzeige gegen Gott!



Lincoln – Ernie Chambers hat die Nase voll. Naturkatastrophen und Terror würden unter "Abermillionen van Erdbewohnern" Angst verbreiten, meint der Senator im US-Staat Nebraska. Dafür sei allein Gott verantwortlich, also habe er bei einem Bezirksgericht Klage eingereicht. Chambers hält das Gericht für zuständig, da "Gott überall sei". Hintergrund seiner Anzeige ist in Wirklichkeit die Wut über die abstrusen Seiten des USRechtswesens, in den jeder jeden verklagen kann, so der Senator. Gott habe er sich ausgesucht, weil er religionskritisch eingestellt sei.



2008/I/15



Du sollst nicht falschen Zeugnisses reden!



Auch China hat seit Kurzem sogar einen eigenen Kodex mit zehn Geboten. Das achte Gebot für den Chinesen lautet wie folgt: "Du sollst über einen anderen nicht Hörensagen und Gerüchte verbreiten oder ihm über verleumderische Briefe, Flugblätter, SMS und Internet Schaden zufügen." Die Parallelität mit den zehn Geboten aus der Bibel ist rein zufällig.



Der kalten Ostern!



Für allen, die sich diesem Jahr über die kalte Osterntage geärgert haben, gibt es gute Nachrichten: erst im Jahr 2160 müssen wir – oder die, die da kommen werden – wieder an einem 23. März Ostern feiern. Das früheste mögliche Datum, der 22. März wird es sogar erst 2285 wieder geben. Das sind doch gute Aussichten!



Von der Webseite unseres vors. Bischofs :



Computers sind wie die Götter aus dem alten Testament; viele Regeln und keine Gnade! Joseph Campbell



Zum schmunzeln:



Erichs Tante ist sehr religiös. Nach dem Abendessen sagt sie zu Erich: "Und jetzt sag schön dein Dankgebet!". "Danke, Gott!", betet Erich. "Das war aber nicht gerade großartig", sagt die Tante. "Das Essen auch nicht", erwidert Erich. 2008/I/16



Die Legende von Santa Lucia Lucia lebte in Syrakus (Syracuse) zur Zeit der Christenverfolgungen unter Diokletian und war Christin. Sie hatte eine Erscheinung der Heiligen Agathe von Catania und ließ sich daraufhin taufen. Anderen Christen brachte sie Nahrungsmittel in die Katakomben. Um beide Hände zum Tragen freizuhaben, ging sie mit einer Krone aus brennenden Kerzen auf den Kopf in die dunklen Gänge. Sie wollte sogar dem weltlichen Leben entsagen und Nonne werden. Als ihr Verlobter davon erfuhr, war er so enttäuscht, dass er sie anzeigte. Christen wurden um diese Zeit hingerichtet. Lucia sollte von Ochsen zu Tode geschleift werden, aber die Tiere weigerten sich, auch nur einen Schritt zu gehen, so sehr man sie auch quälte und antrieb. Sie wurde dann erstochen. Sie starb für ihren Glauben. Besonders in Italien gibt es viele Denkmäler und Heiligenfiguren, die Santa Lucia zeigen. Der 13. Dezember ist der Tag von Santa Lucia. Da ihr Tag als Quartalsbeginn im Verwaltungswesen und als Jahresschluss in der Schule bedeutsam war, und außerdem mit dem kirchlichen Quatember zusammenfiel, hat der Tag viele Bräuche. Bis ins 16. Jahrhundert galt die vorausgehende Nacht als die längste des Jahres, mit Lucia begann die Zeit des Lichtes. In Schweden wird der 13. Dezember besonders gefeiert. Ein weißgekleidetes Mädchen, die Lussibrud (Lucienbraut) trägt einen Kranz mit brennenden Kerzen auf dem Kopf und weckt in der Familie die Schlafenden und bringt ihnen Gebäck. Auch in Deutschland gibt es heute, bevorzugt in katholischen Gegenden, den Brauch, dass ein weißgekleidetes Mädchen mit dem Lichternkranz in die dunkle Kirche kommt und einen Glanz verbreitet..
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2008/I/18



2008/I/19



Dóri geboren am 12. Juli 2008



Am 12. Juli hat Dóri Hellinger, die Tochter von Andrea, das Licht der Welt erblicken mögen. Mutter und Tochter sind beide wohlauf. Andrea möchte sich bei allen bedanken, die für sie gebetet haben. [email protected]



2008/I/20



Die Liberal Katholische Kirche in Österreich GOTTESDIENSTE von September bis Dezember 2008 Unsere Gottesdienste finden an jedem ersten Sonntag im Monat, sowie an kirchlichen Feiertagen statt. Sie werden in 1150 Wien, Fünfhausgasse 3 abgehalten und beginnen jeweils um 10. Uhr. Sonntag, 7. September, 10 h Hl. Messe, 16. So. n. Trinitatis Sonntag, 5. Oktober, 10 h Hl. Messe, 20. So. n. Trinitatis Sonntag, 2. November, 10 h Hl. Messe, Allerseelen Sonntag, 7. Dezember, 10 h Hl. Messe, 2. So. im Advent Freitag, 26. Dezember, 10 h Hl. Messe, Weihnachtsfest Alle Dienste der Kirche sind öffentlich zugänglich. Die Liberalkatholische Kirche ist eine selbständige und unabhängige Kirche, die christliche Formen sakramentaler Gottesverehrung mit Gedankenfreiheit in religiöser Hinsicht verbindet. Für allfällige Anfragen steht Priester Wolfgang Peschel gerne zur Verfügung. Tel: 0664/264 73 42 oder schriftlich an obige Adresse. Wir schätzen Ihren Besuch.



2008/I/21



Wann und wo finden Gottesdienste statt? Wien: Eucharistiefeier und Heilgottesdienst an jedem 1. Sonntag im Monat, Fünfhausgasse 3 (Tief-Parterre), 1050 Wien. Nach Bedarf werden auch weitere kirchliche Dienste abgehalten. Auskunft über Vikar Wolfgang Peschel, Martinstrasse 54/4, 1180 Wien oder telefonisch unter 0664 / 2647342. Email: [email protected] Bayern: Kirchengemeinde St. Gabriel. Auskunft erteilt Ralf Opitz, Poststraße 3c, 85567 Grafing, Tel. 08092/32427. Email: [email protected] Hamburg: Kirchengemeinde St. Michael. [Emeritus: Manfred Mey] Auskunft erteilt Robert Michael Schulz, Bauernweide 16, 21149 Hamburg, Tel. 040/70973144. Email: [email protected] Hessen: Pro-Kathedrale St. Raphael, Hellstrasse 3, 35789 Weilmünster (Wolfenhausen). Gottesdienste an jedem zweiten Sonntag um 10.30 Uhr Auskünfte erteilt Altvikar Valerian Kohlhoff oder Diakon Bertil Tedehall. Tel. 06475 / 1735. Email: [email protected] NRW/Rhein: Gebetsgruppe St. Jophiel, Auskunft erteilt Diakon (Emeritus) Karl-Heinz Tackenberg, In der Kohlkaule 20, 53340 Meckenheim, Tel. 02225 / 70346. Email: [email protected] Saarland: St. Lucia-Kapelle, Höchstener Straße 8, 66822 Lebach (Steinbach), Telefon 06888 / 5810488. Gottesdienst in regelmäßiger Turnus, mindestens einmal monatlich. Auskunft erteilt Vikar Johannes van Driel und auf http://liberalkatholische-kirche.de/5.html unter Gottesdiensttermine. Email: [email protected] Schleswig: Kirchengemeinde St. Auriel, Auskunft erteilt Pfarrer Cornelius den Draak, Flensburger Straße 6a, 24837 Schleswig. Tel. 04621/852953.
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Die Liberalkatholische Kirche Die Liberalkatholische Kirche ist eine selbständige, vollkommen unabhängige Kirche, welche die altehrwürdigen, christlichen Formen sakramentaler Gottesverehrung mit vollkommener Gedankenfreiheit verbindet. Die Liberalkatholische Kirche ist über die ganze Erde verbreitet. Sie wird von Bischöfen geleitet, die ihre Weihen von der Altkatholischen Kirche ableiten, aus deren englischen Zweig die Liberalkatholischen Kirche im Jahre 1916 entstanden ist. Die Liberalkatholische Kirche ist daher im Besitz der apostolischen Nachfolge. Das höchste Organ der Liberalkatholischen Kirche ist die allgemeine bischöfliche Synode. Die Liberalkatholische Kirche steht ein für gedankliche und religiöse Freiheit und errichtet keinerlei lehrmäßige Schranken um ihre Altardienste. Trotzdem bietet sie sich als eine religiöse Körperschaft an, die Lehrmeinungen enthält bezüglich des Menschen, seines Zweckes im Dasein, seiner Beziehung zu Gott, der Bedeutung und des Auftrages von Christus und Seiner Dienste für den Menschen. Ebenso bietet sie eine vernünftige und verständliche Erklärung über den Platz und die Funktion der Sakramente im Leben des Menschen. Die Liberalkatholische Kirche ermutigt den Menschen, die spirituellen Bereiche für sich selbst zu entdecken, so, dass seine religiösen Auffassungen nicht mehr auf bloßem Glauben beruhen, sondern fest gegründet sind in jedem Wissen, welches tatsächlicher eigener Erfahrung entspricht.



Mehr Farbbilder unseres Kirchentages finden Sie auf http://fotocenter.aol.de/galleries/liberalkatholik
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Nr. 1 53. Jahrgang 

2008/I/17. Die Legende von Santa Lucia. Lucia lebte in Syrakus (Syracuse) zur Zeit der Christenverfol- gungen unter Diokletian und war Christin. Sie hatte eine ...










 


[image: alt]





Nr. 2 53. Jahrgang - Liberal Catholic Church 

05.07.2010 - The place of ceremonies in the spiritual life. (J. I. Wedgwood) BroschÃ¼re, englisch. Druck: â‚¬ 9,90. Download: â‚¬ 1,25 http://www.lulu.com/content/ ...
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Nr. 2 53. Jahrgang - Liberal Catholic Church 

05.07.2010 - FÃœR DIE MIT NAMEN GEKENNZEICHNETEN ARTIKEL IST. DER AUTOR ... Klasse meines Sohnes mit Eltern zu unserem. Gottesdienst, seine ...










 


[image: alt]





Nr. 1 56. Jahrgang 

werden muss (denn in Afrika gibt es kaum Internet) hat mgr. Sten-Bertil das .... dazu die Hinterbliebenen Trost und Kraft zu spenden und ihnen dabei zu helfen ...
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Nr. 1 - Ostern 59. Jahrgang 

24.04.2014 - Sabbat zu kaufen. Am Sabbat selbst ... Tag, einen Freitag, um die Ã–le zu kaufen und zu bereiten. Danach .... mit dem Evangelium zu handeln.
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Nr. 2 56. Jahrgang 

KIRCHE FÜR DEN DEUTSCHSPRACHIGEN RAUM. Nr. 207 ... leider aber ohne zu wissen, was die Jessiden eigentlich sind. ... Wir wünschen euch Zeit, auch zum Schuld zu vergeben. ..... Keiner ist aufgrund ihrer bzw. seiner Kaste besser.
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Nr. 1 - Ostern 57. Jahrgang - DIE KIRCHE 

FÃœR DIE MIT NAMEN GEKENNZEICHNETEN ARTIKEL IST ... die Chance meines Lebens .... Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen. Geistes.
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Nr. 1 49. Jahrgang - DIE KIRCHE 

Zeremonien, Worte und Zeichen der Kraft, zum Heile der. Menschheit zu schöpfen. .... Leider wird dieses Buch in deutscher Sprache im Moment nicht mehr verlegt. .... von der Altkatholischen Kirche ableiten, aus deren englischen. Zweig die ...
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Nr. 1 49. Jahrgang - DIE KIRCHE 

Verein zur FÃ¶rderung der Liberalkatholischen Kirche in Wien. (Ã–sterreich). ... Die GroÃŸmutter spielte die Orgel und drei Taufpaten waren als Zeugen geladen.
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Nr. 1 55. Jahrgang - DIE KIRCHE 

FÃœR DIE MIT NAMEN GEKENNZEICHNETEN ARTIKEL IST. DER AUTOR VERANTWORTLICH. .... der an der Pforte meines Lebens stand: â€žGib mir ein Licht, ... Sohn des vorsitzenden Bischof, zum Weihbischof konsekriert. FÃ¼r die Provinz der ...
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Nr. 1 - Ostern 57. Jahrgang - DIE KIRCHE 

KIRCHE FÜR DEN DEUTSCHSPRACHIGEN RAUM. Nr. 208. 2012/ Nr. 1 - .... Ohne unser Gebet würden die Glocken ohne Sinn läu- ten. Dieses Läuten und das ...










 


[image: alt]





Nr. 1 55. Jahrgang - DIE KIRCHE 

Man hat in Zeiten der Krise beo- bachtet, dass die geistige Weltanschauung und das ganze kul- ture1le Leben zurÃ¼ckgeht, wenn die Menschen vom Kult ab-.
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Nr. 2 - Sommer 59. Jahrgang 

Tieren oder Pflanzen sind. Sie sind .... an der offenen UniversitÃ¤t Raanana eine Konferenz statt, sie hatte ... Bei der Konferenz machte Avriel Bar Levav, Experte.
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Nr. 4 - Weihnachten 58. Jahrgang 

09.03.2014 - sich durch eine heilige Scheu vor der triebhaft- ... Die roten Beeren reprÃ¤sentieren das Heilige Blut ..... Hl. Antonius; Prim + Kommunion.
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Pool-Magazin Ausgabe 53, 27. Jahrgang 

oto s: C hr istia n B aro n. 24|www.pool-magazin.com. RUND UMS SCHWIMMBAD ...... 85551 Kirchheim bei München ..... Exakte telefonische Beratung, prompte.
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Nr. 2 - Johanni 57. Jahrgang 

ein Mann / eine Frau des Gebetes zu werden und das Stundengebet treu zu verrichten ..... [Emeritus: Manfred Mey]. Auskunft erteilt Robert Michael Schulz, ...
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Nr. 2 - Johanni 57. Jahrgang 

ES GIBT MEHR ZWISCHEN HIMMEL UND ERDE. ER IS MEER TUSSEN HEMEL EN ... Maria Geburt, Komm. Vikar van Driel ist in Urlaub von 10. bis 16. Sep-.
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Nr. 4 - Winter 57. Jahrgang - DIE KIRCHE 

Welt erschaffen wurde und deshalb sollte â€“ so glaubte man â€“ das auch Datum von Christi ..... ter (Wolfenhausen). Gottesdienste an jedem zweiten Sonntag um.
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Page 1 Einzelverkaufspreis 0,60 Nr. 24 Jahrgang 29 | 4/------- - “ den ... 

25.06.2017 - e Name des Baumes, eventuell Grund der Pflanzung ... 87527 Sonthofen, Telefon: 08321/612526, E-Mail: bernd.brun- ... Sprechzeit im Büro,.
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Nr. 1 â€“ (Ostern) 60. Jahrgang - DIE KIRCHE 

In diesem Sinne wÃ¼nschen euch alle Kleri- ker und Priester der .... dass alle Christen Ostern zu gleicher Zeit feiern sollen. .... Alles klar? P.S. in diesem Jahr fÃ¤llt ...
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Nr. 1 â€“ (Ostern) 60. Jahrgang - DIE KIRCHE 

der Mitte, also ebenfalls im Os- ten. âˆ—. Da die Intuition die Antipode ist von der niederen GefÃ¼hlswelt. (Astralgebiet, Emotionen) ist dies kein Widerspruch, zu was ...
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Page 1 Einzelverkaufspreis: 0,60 â‚¬ Nr. 10 Jahrgang 28 Musikkofele 

18.03.2016 - maligen Musiker unseres Vereins sowie alle GÃ¤ste von nah und fern recht. Am 3. MÃ¤rz 206 herzlich einladen. Ihre Musikkapelle Mittelberg-Faistenoy. Theatergruppe â€žAlpspitzer. Nesselwang. Als die RÃ¤der auf die. Berge stiegen. 27./30. 
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Nr. 4 – Winter 59. Jahrgang - DIE KIRCHE 

und Weihnachten eine Zeit, wo wir innerliche Ruhe und Dank- barkeit spüren. ..... Legende sollte Lucia als Strafe für ihr Festhalten am Glauben in einem ...
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